
Armut besitzt nicht nur in materieller Hinsicht einschneidende 
Konsequenzen für die Möglichkeiten der Lebensgestaltung 
und Teilhabe junger Menschen, sondern beeinflusst eben-
so deren Bildungschancen und gesundheitliches Wohlge-
fühl. Das körperliche, psychische und soziale Wohlbefinden 
von Jugendlichen als wesentliche Voraussetzung für gelun-
gene Bildungsprozesse zu verstehen, intendiert, dass die 
Forderung nach Bildungsgerechtigkeit für alle Jugendlichen – 
ungeachtet ihrer sozialen Herkunft – immer auch die 
Forderung nach Chancengerechtigkeit für ein gesundes 
Aufwachsen beinhaltet.
 
Die Veranstaltung möchte vor diesem Hintergrund der 
Frage nachgehen, über welche persönlichen Kompetenzen, 
Ressourcen und Fähigkeiten Jugendliche gegenwärtig 
verfügen müssen, um erfolgreich erwachsen zu werden. Eben-
falls soll thematisiert werden, welche gesellschaftlichen Bedin-
gungen und Konsequenzen von Armut einem » erfolgreichen 
Erwachsenwerden « entgegenstehen und oftmals vor allem 
sozial benachteiligte Jugendliche in ihrer Bildungsbiographie 
scheitern lässt. In themenspezifischen Foren sollen armuts-
präventive Konzepte und Strategien im kommunalen Raum 
als auch gesundheitsförderliche Maßnahmen im Bildungsbe-
reich » Schule « vorgestellt und vertiefend diskutiert werden.
Auf dem sich anschließenden Parlamentarischen Abend 
diskutieren Gäste aus Wissenschaft, Kultur, Politik und 
Wirtschaft die Frage, wie Armut präventiv begegnet und 
bestehende Potentiale junger Menschen bestmöglich 
gefördert werden können.

Die Veranstaltung richtet sich an Fach- und Führungskräfte 
aus den Bereichen Schule, Jugendhilfe und Politik sowie an 
interessierte Vertreter/ innen der Jugendämter, Schulämter, 
dem Gesundheitssektor, Landesministerien, Wissenschaft 
und Forschung sowie lokaler Bildungslandschaften.
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Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt mit beiliegendem Antwortfax 
bis 30.06.2010 an, Fax: 0 30 / 85 40 4 – 468:
DRK-Generalsekretariat, Carstennstraße 58, 12205 Berlin.
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Deutsches Rotes Kreuz Generalsekretariat
Carstennstraße 58
12205 Berlin
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Organisation Fachtagung
Peggy Ziethen, Franziska Schmidt
Referentinnen für Jugendsozialarbeit
Tel. 0 30 / 85 40 4 – 123
Fax 0 30 / 85 40 4 – 468
Mail ziethenp@drk.de
Mail schmidtf@drk.de

Organisation Parlamentarischer Abend
Melanie Kößler
Koordination Interessenvertretung
Tel. 0 30 / 85 404 – 308
Fax 0 30 / 85 404 – 465
Mail koesslem@drk.de

Die Tagung wird durch das Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert.



Programm der 
Fachtagung

09:00 Uhr  Öffnung des Tagungsbüros

10:00 Uhr  Eröffnung 
Dr. Sabine Skutta 
DRK-Generalsekretariat 

 Grußwort
Sabine Schulte Beckhausen 
Bundesministerium für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend

Moderation 
Ulrike Meyer-Timpe 
Die Zeit

10:30 Uhr   Vortrag
Bildung und Jugendarmut
Prof. Dr. Christian Palentien 
Universität Bremen

11:15 Uhr   Vortrag
Jugend und Armut
Prof. Dr. Ronald Lutz
Fachhochschule Erfurt

12:00 Uhr   Vortrag
Jugend und Gesundheit
Dr. Heike Ohlbrecht 
Humboldt Universität Berlin

13:00 Uhr  Mittagspause

Parlamentarischer 
Abend

14:00 Uhr   Forum I
( Jugend ) Armutsprävention im Sozialraum

Vortrag
Armutspräventive Konzepte und Strategien 
im kommunalen Raum
Gerda Holz
Institut für Sozialarbeit und Sozialpädagogik (ISS) 
Frankfurt/Main

   
Input
Vernetzung – ein erster Schritt in der 
Armutsprävention?
Sigrid Leder-Zuther, DRK-Kreisverband Freiburg 
Reza Yeganeh, DRK-Kreisverband Wedding/
Prenzlauer Berg

14:00 Uhr   Forum II
Jugendarmut und gesundheitliche 
Chancengleichheit 
 
Vortrag
Die Bedeutung der Schule für die psychische 
Gesundheit von Schülerinnen und Schülern 
Dr. phil. Dipl.-Psych. Ludwig Bilz
Technische Universität Dresden

 Input
Bildung und Gesundheit.
Kompetenzentwicklung und 
Gesundheitsförderung in der Schule
Dr. Astrid Weiß, Franziska Schmieder
DRK-Kreisverband Jena – Eisenberg – Stadtroda

16:00 Uhr Kaffeepause 

16:30 Uhr Abschluss der Fachtagung

17:30 Uhr   Empfang

18:00 Uhr  Eröffnung
Dr.rer.pol.h.c. Rudolf Seiters
Präsident des Deutschen Roten Kreuzes

18:30 Uhr  Podiumsdiskussion

Moderation 
Ulrike Meyer-Timpe 
Die Zeit

Gäste
 ▪  Cornelia Quennet-Thielen (angefragt)

Staatssekretärin des Bundesministeriums 
für Bildung und Forschung 

 ▪  Prof. Jutta Allmendinger Ph.D.
Präsidentin des Wissenschaftszentrum Berlin 
für Sozialforschung 

 ▪  Catherine Milliken
Leiterin der Education-Abteilung der Berliner 
Philharmoniker

 ▪  Dipl. Ing. Nihat Sorgeç
Vizepräsident der türkisch-deutschen 
Industrie- und Handelskammer 

 ▪  Robin Wagener
Bundesleiter des Jugendrotkreuzes

 ▪  Clemens Graf von Waldburg-Zeil
DRK-Generalsekretär

20:00 Uhr Abendbuffet und gemeinsamer Ausklang


